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Mündliche Anhörung des Bildungsausschusses 
hier:  Gesetzentwurf der Landesregierung für die Bibliotheken 

in Schleswig-Holstein und zur Änderung des Landes-
pressegesetzes  

 (Landtagsdrucksache 18/3800) 
 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

 

herzlichen Dank für die Möglichkeit zum Bildungsgesetz (und zur 

Änderung des Landespressegesetzes) Stellung beziehen zu können und 

zur Einladung zur mündlichen Anhörung im Bildungsausschuss am 

26.5.2016. Eine ausführliche Stellungnahme war uns leider aufgrund 

fehlender Personalkapazität für diesen Themenbereich nicht möglich.  

 

Grundsätzlich unterstreicht die Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 

e.V. (VZSH), dass Bibliotheken eine herausragend wichtige Bildungsein-

richtung und Informationsquelle für Bürgerinnen und Bürger und damit 

auch für alle Verbraucherinnen und Verbraucher in Schleswig-Holstein 

sind. Bibliotheken müssen für alle Verbraucherinnen und Verbraucher 

zuverlässig und zumutbar erreichbar sein, unabhängig von ihrem Alter, 

ihren körperlichen Voraussetzungen etc. Die VZSH begrüßt, dass mit dem 

Gesetzesentwurf der Landesregierung für Bibliotheken in Schleswig-

Holstein eine rechtliche Aufwertung des Bibliothekwesens erreicht werden 

soll. Allerdings fehlt es dem Gesetzesentwurf an Anhaltspunkten dazu, 

wie denn die Bibliothekenlandschaft in Schleswig-Holstein durch die 

Träger (Kommunen) finanziell sichergestellt werden soll.  

 

 

Vorsitzende des 
Bildungsausschusses des 
Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Frau Anke Erdmann, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
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Leider ist es uns aus terminlichen Gründen auch nicht möglich, an der 

mündlichen Anhörung teilzunehmen. Wir bitten hierfür um Verständnis. 

Selbstverständlich freuen wir uns, wenn wir bei nächster Gelegenheit 

wieder die Möglichkeit zur Stellungnahme erhalten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Stefan Bock 
Geschäftsführer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




